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Vollzug des Baugesetzbuches
hier: vereinfachte Bebauungsplanänderung
„Wenzenbach-Ost“
Der Bauausschuss der Gemeinde Wenzenbach hat in der Sit-
zung am 15. November 2011 beschlossen den Bebauungsplan
„Wenzenbach-Ost“ in der Fassung vom 23.05.1977 im verein-
fachten Verfahren nach § 13 BauGB zu ändern. Nach Eingang
der Stellungnahmen fasste der Bauausschuss in seiner Sitzung
am 13.03.2012 den Beschluss die Änderung des Bebauungs-
planes erneut auszulegen.
Nach § 13 BauGB kann das vereinfachte Verfahren durchge-
führt werden, wenn die Grundzüge der Planung nicht berührt
sind. Im vorliegenden Entwurf in der Fassung vom 20.02.2012
sind die Grundzüge der Planung nicht berührt.
Die vereinfachte Änderung gilt für das Grundstück mit der Flur-
nummer 618/26 Gemarkung Wenzenbach wie im beiliegenden
Lageplan dargestellt.
Das Gebiet ist als allgemeines Wohngebiet i.S.v. § 4 der Bau-
nutzungsverordnung ausgewiesen.
Gemäß § 13 Abs. 2 Nr.2 BauGB i. V. m § 3 Abs.2 BauGB liegt
der Entwurf somit in der Zeit vom 11.04.2012 bis einschließlich
02.05.2012 zur allgemeinen Einsichtnahme während der Öff-
nungszeiten in der Gemeindeverwaltung Wenzenbach, Haupt-
straße 40, I. Stock, Zimmer 1.05, 93173 Wenzenbach, öffentlich
aus.
Die Öffnungszeiten der Gemeindeverwaltung sind:
Montag, Dienstag,
Donnerstag, Freitag:.............................. 8.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Dienstag: .............................................. 15.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Donnerstag:.......................................... 14.00 Uhr bis 16.00 Uhr

Nachruf

Am 12. März 2012 ist

Herr Ludwig Waldmann
im Alter von 75 Jahren verstorben.

Herr Ludwig Waldmann war seit 01. Mai 2008 Mitglied
des Gemeinderats und arbeitete dabei auch im

Bauausschuss mit. Bis September 2009 gehörte er
zusätzlich dem Haupt- und Finanzausschuss an.

Wir werden ihm stets ein ehrendes Andenken bewahren.

Josef Schmid
1. Bürgermeister

Redaktionsschluss
für die April-Ausgabe ist

Freitag, 20. April 2012.
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Während dieser öffentlichen Auslegung können Bedenken und
Anregungen zu der Planung vorgebracht werden. Nicht fristge-
recht abgegebene Stellungnahmen können bei der Beschluss-
fassung über den Bebauungsplan unberücksichtigt bleiben.
Weiterhin wird darauf hingewiesen, dass von einer Umweltprü-
fung abgesehen wird.
Es wird darauf hingewiesen, dass ein Antrag nach § 47 VwGO
unzulässig ist, wenn die den Antrag stellende Person nur Ein-
wendungen geltend macht, die sie im Rahmen der öffentlichen
Auslegung oder im Rahmen der Beteiligung der betroffenen
Öffentlichkeit nicht oder verspätet geltend gemacht hat, aber
hätte geltend machen können, und wenn auf diese Rechtsfolge
im Rahmen der Beteiligung hingewiesen worden ist.
Wenzenbach, den 23.03.2012

Gemeinde Wenzenbach

Josef Schmid

1. Bürgermeister

Vollzug des Baugesetzbuches
hier: Bebauungsplan „Beim Zeitlhof“
Der Gemeinderat hat in der Sitzung am 10. Oktober 2006
beschlossen für das Gebiet, „Beim Zeitlhof “ einen Bebau-
ungsplan mit integrierter Grünordnung im Sinne des § 30
BauGB aufzustellen.
Der Umgriff des Bebauungsplanes ergibt sich aus beilie-
gendem Lageplan der Bestandteil der Bekanntmachung ist.
Das Gebiet ist als allgemeines Wohngebiet i.S.v. § 4 der Bau-
nutzungsverordnung ausgewiesen.
Der Bauausschuss wurde in seiner Sitzung am 07.02.2012 über
das Bebauungsplanverfahren „Beim Zeitlhof “ informiert.
Dementsprechend erfolgt die Auslegung des Bebauungsplan-
entwurfes.
Dabei werden folgende umweltbezogene Informationen mit
ausgelegt:
Integrierter Umweltbericht
Immissionsschutztechnische Untersuchung
Integrierte Eingriffsregelung

Der Entwurf liegt somit in der Zeit vom 11.04.2012 bis ein-
schließlich 11.05.2012 zur allgemeinen Einsichtnahme während
der Öffnungszeiten in der Gemeindeverwaltung Wenzenbach,
Hauptstraße 40, I. Stock, Zimmer 1.05, 93173 Wenzenbach,
öffentlich aus.

Die Öffnungszeiten der Gemeindeverwaltung sind:
Montag, Dienstag,
Donnerstag, Freitag:.............................. 8.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Dienstag: .............................................. 15.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Donnerstag:.......................................... 14.00 Uhr bis 16.00 Uhr
Während dieser öffentlichen Auslegung können Bedenken und
Anregungen zu der Planung vorgebracht werden. Nicht fristge-
recht abgegebene Stellungnahmen können bei der Beschluss-
fassung über den Bebauungsplan unberücksichtigt bleiben.
Es wird darauf hingewiesen, dass ein Antrag nach § 47 VwGO
unzulässig ist, wenn die den Antrag stellende Person nur Ein-
wendungen geltend macht, die sie im Rahmen der öffentlichen
Auslegung oder im Rahmen der Beteiligung der betroffenen
Öffentlichkeit nicht oder verspätet geltend gemacht hat, aber
hätte geltend machen können, und wenn auf diese Rechtsfolge
im Rahmen der Beteiligung hingewiesen worden ist.
Wenzenbach, den 23.03.2012

Gemeinde Wenzenbach

Josef Schmid

1. Bürgermeister

Vollzug des Baugesetzbuches
hier: Bebauungsplan „ Am Schönberg“
Der Bauausschuss der Gemeinde Wenzenbach hat in der Sit-
zung am 15. November 2011 für das Gebiet „Am Schönberg“
Deckblatt Nr. 3 den Bebauungsplan im vereinfachten Ände-
rungsverfahren geändert. Der Bebauungsplan in der Fassung
vom 31. August 2011 wurde einschließlich textlicher Festset-
zungen als Satzung beschlossen.
Daher kann der abgeänderte Bebauungsplan mit der Bekannt-
machung in Kraft treten.
Der von Bauer Beratende Ingenieure GmbH ausgearbeitete
Bebauungsplan liegt samt Begründung daher ab Veröffentli-
chung dieser Bekanntmachung im Rathaus in Wenzenbach,
Hauptstraße 40, Zimmer I.05 während der allgemeinen Öff-
nungszeiten öffentlich aus. Der Bebauungsplan mit integrierter
Grünordnung sowie der Begründung kann dort eingesehen
werden.

Die Öffnungszeiten der Gemeindeverwaltung sind:
Montag, Dienstag,
Donnerstag, Freitag: ..................................... 8.00 bis 12.00 Uhr
Dienstag: .................................................... 15.00 bis 18.00 Uhr
Donnerstag: ................................................ 14.00 bis 16.00 Uhr
Gemäß § 10 des Baugesetzbuches wird der Bebauungsplan
mit dem Tage der Bekanntmachung rechtsverbindlich(§ 10
Abs.3 Satz 4 BauGB).
Auf die Vorschriften des § 44 Abs. 3 Satz 1 und 2, sowie Abs.
4 Baugesetzbuch über die fristgemäße Geltendmachung
etwaiger Entschädigungsansprüche für Eingriffe in eine bisher
zulässige Nutzung durch diese Bebauungsplanaufstellung und
über das Erlöschen von Entschädigungsansprüchen wird hin-
gewiesen. Die o.a. Vorschriften lauten wie folgt:
„§ 44 Abs. 3 Satz 1 und 2 und Abs. 4 BauGB: „Der Entschä-
digungsberechtigte kann Entschädigung verlangen, wenn die
in den §§ 39 bis 42 BauGB bezeichneten Vermögensnachteile
eingetreten sind. Er kann die Fälligkeit des Anspruchs dadurch
herbeiführen, dass er die Leistung der Entschädigung schrift-
lich bei dem Entschädigungspflichtigen beantragt.
Ein Entschädigungsanspruch erlischt, wenn nicht innerhalb von
drei Jahren nach Ablauf des Kalenderjahrs, in dem die in Abs.
3 Satz 1 BauGB bezeichneten Vermögensnachteile eingetreten
sind., die Fälligkeit des Anspruchs herbeigeführt wird.“
„215 Abs. 1 BauGB: „Unbeachtlich werden
1. eine nach § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 bis 3 beachtlich Verlet-
zung der dort bezeichneten Verfahrens- und Formvorschriften,
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2. eine unter Berücksichtigung des § 214 Abs.2 beachtliche
Verletzung der Vorschriften über das Verhältnis des Bebau-
ungsplans und des Flächennutzungsplans und
3. nach § 214 Abs.3 Satz 2 beachtliche Mängel des Abwä-
gungsvorgangs, wenn sie nicht innerhalb eines Jahres seit
Bekanntmachung des Flächennutzungsplanes oder der Sat-
zung schriftlich gegenüber der Gemeinde unter Darlegung des
die Verletzung begründenden Sachverhalts geltend gemacht
worden sind. Satz 1 gilt entsprechend, wenn Fehler nach § 214
Abs. 2a beachtlich sind.“
Wenzenbach, den 10.01.2012

Gemeinde Wenzenbach

gez. Josef Schmid

1. Bürgermeister

Vereinfachte Umlegung Silbertalstraße
Der Beschluss über die vereinfachte Umlegung vom
31.01.2012 für die Flurstücke 1015/16 und 1015/17, 1011/83
und 1015/18 der Gemarkung Grünthal II, behandelt im Fortfüh-
rungsnachweis Nr. 757 Gemarkung Grünthal II (5249), des Ver-
messungsamtes Regensburg, ist am 12.03.2012 unanfechtbar
geworden.
Mit dem Zeitpunkt dieser Bekanntmachung wird der bisherige
Rechtszustand durch den in dem vereinfachten Umlegungsver-
fahren nach § 80 BauGB vorgesehenen neuen Rechtszustand
ersetzt. Die neuen Eigentümer werden hiermit in den Besitz der
zugeteilten Grundstücksteile eingewiesen (§ 83 Abs. 2 BauGB).
Soweit im Beschluss über die vereinfachte Umlegung nach §
80 BauGB nichts anderes festgelegt ist, geht das Eigentum
an den ausgetauschten oder zugewiesenen Grundstückstei-
len lastenfrei auf die neuen Eigentümer über. Unschädlich-
keitszeugnisse sind nicht erforderlich. Die ausgetauschten
oder zugewiesenen Grundstücksteile werden Bestandteil des
Grundstücks, dem sie zugewiesen werden.
Die dinglichen Rechte an diesem Grundstück erstrecken sich
auf die zugewiesenen Grundstücksteile (§ 83 Abs. 3 BauGB).
Geldleistungen fallen nicht an.
Wenzenbach, den 12.03.2012

Gemeinde Wenzenbach (Siegel)

Schmid

1. Bürgermeister

Vereinfachte Umlegung Probstberger Straße
Der Beschluss über die vereinfachte Umlegung vom
31.01.2012 für die Flurstücke 87/2, 87/5, 87/6 und 87/7 der
Gemarkung Kreuth, behandelt im Fortführungsnachweis
Nr. 379 Gemarkung Kreuth (5274), des Vermessungsamtes
Regensburg, ist am 12.03.2012 unanfechtbar geworden.
Mit dem Zeitpunkt dieser Bekanntmachung wird der bisherige
Rechtszustand durch den in dem vereinfachten Umlegungsver-
fahren nach § 80 BauGB vorgesehenen neuen Rechtszustand
ersetzt. Die neuen Eigentümer werden hiermit in den Besitz der
zugeteilten Grundstücksteile eingewiesen (§ 83 Abs. 2 BauGB).
Soweit im Beschluss über die vereinfachte Umlegung nach §
80 BauGB nichts anderes festgelegt ist, geht das Eigentum
an den ausgetauschten oder zugewiesenen Grundstückstei-
len lastenfrei auf die neuen Eigentümer über. Unschädlich-
keitszeugnisse sind nicht erforderlich. Die ausgetauschten
oder zugewiesenen Grundstücksteile werden Bestandteil des
Grundstücks, dem sie zugewiesen werden.
Die dinglichen Rechte an diesem Grundstück erstrecken sich
auf die zugewiesenen Grundstücksteile (§ 83 Abs. 3 BauGB).
Geldleistungen sind erledigt.
Wenzenbach, den 12.03.2012

Gemeinde Wenzenbach (Siegel)

Schmid

1. Bürgermeister

Vereinfachte Umlegung Nähe Hauptstraße
Der Beschluss über die vereinfachte Umlegung vom
31.01.2012 für die Flurstücke 424/37, 424/39, 424/60 und
424/61 der Gemarkung Wenzenbach, behandelt im Fortfüh-
rungsnachweis Nr. 1257 Gemarkung Wenzenbach (5349), des
Vermessungsamtes Regensburg, ist am 12.03.2012 unanfecht-
bar geworden.
Mit dem Zeitpunkt dieser Bekanntmachung wird der bisherige
Rechtszustand durch den in dem vereinfachten Umlegungsver-
fahren nach § 80 BauGB vorgesehenen neuen Rechtszustand
ersetzt. Die neuen Eigentümer werden hiermit in den Besitz der
zugeteilten Grundstücksteile eingewiesen (§ 83 Abs. 2 BauGB).
Soweit im Beschluss über die vereinfachte Umlegung nach §
80 BauGB nichts anderes festgelegt ist, geht das Eigentum
an den ausgetauschten oder zugewiesenen Grundstückstei-
len lastenfrei auf die neuen Eigentümer über. Unschädlich-
keitszeugnisse sind nicht erforderlich. Die ausgetauschten
oder zugewiesenen Grundstücksteile werden Bestandteil des
Grundstücks, dem sie zugewiesen werden.
Die dinglichen Rechte an diesem Grundstück erstrecken sich
auf die zugewiesenen Grundstücksteile (§ 83 Abs. 3 BauGB).
Geldleistungen sind erledigt.
Wenzenbach, den 12.03.2012

Gemeinde Wenzenbach (Siegel)

Schmid

1. Bürgermeister

Vereinfachte Umlegung
Nähe Chamer Straße
Der Beschluss über die vereinfachte Umlegung vom
31.01.2012 für die Flurstücke 615 und 615/32 der Gemarkung
Wenzenbach, behandelt im Fortführungsnachweis Nr. 1253
Gemarkung Wenzenbach (5349), des Vermessungsamtes
Regensburg, ist am 12.03.2012 unanfechtbar geworden.
Mit dem Zeitpunkt dieser Bekanntmachung wird der bisherige
Rechtszustand durch den in dem vereinfachten Umlegungsver-
fahren nach § 80 BauGB vorgesehenen neuen Rechtszustand
ersetzt. Die neuen Eigentümer werden hiermit in den Besitz der
zugeteilten Grundstücksteile eingewiesen (§ 83 Abs. 2 BauGB).
Soweit im Beschluss über die vereinfachte Umlegung nach §
80 BauGB nichts anderes festgelegt ist, geht das Eigentum
an den ausgetauschten oder zugewiesenen Grundstückstei-
len lastenfrei auf die neuen Eigentümer über. Unschädlich-
keitszeugnisse sind nicht erforderlich. Die ausgetauschten
oder zugewiesenen Grundstücksteile werden Bestandteil des
Grundstücks, dem sie zugewiesen werden.
Die dinglichen Rechte an diesem Grundstück erstrecken sich
auf die zugewiesenen Grundstücksteile (§ 83 Abs. 3 BauGB).
Geldleistungen sind erledigt.
Wenzenbach, den 12.03.2012

Gemeinde Wenzenbach (Siegel)

Schmid

1. Bürgermeister

Termin für die Steuererklärung
31. Mai 2012
Das Finanzamt Regensburg weist darauf hin, dass die Steuer-
erklärungen für das Kalenderjahr 2011 bis zum 31. Mai 2012
abzugeben sind. Dieser Termin gilt insbesondere für die Ein-
kommenssteuer, Körperschaftssteuer, Gewerbesteuer und
Umsatzsteuer.
Für Land- und Forstwirte endet die Erklärungsfrist am
30.09.2012.
Bei nichtgeschäftsfähigen natürlichen Personen sowie bei juri-
stischen Personen ist der gesetzliche Vertreter, bei nichtrechts-
fähigen Personenvereinigungen und Vermögensmassen der
Geschäftsführer, zur Abgabe der Steuererklärungen verpflich-
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tet. Die Steuererklärungen sind auf amtlichen Vordrucken ein-
zureichen, die beim Finanzamt erhältlich sind.
Zur Erstellung einer elektronischen Steuererklärung (ELSTER)
steht das Elsterformular kostenlos im Internet unter www.
elsterformular.de zum Herunterladen und auf CD-ROM im
Servicezentrum des Finanzamts Regensburg zur Verfügung.
Arbeitnehmer können ihre Steuererklärungen persönlich im
Servicezentrum beim Finanzamt zu folgenden Besuchszeiten
abgeben:
Montag, Dienstag ......................................... 7.30 bis 15.00 Uhr
Mittwoch ....................................................... 7.30 bis 13.00 Uhr
Donnerstag ................................................... 7.30 bis 18.00 Uhr
Freitag .......................................................... 7.00 bis 12.00 Uhr
Welche Personen zur Abgabe von Steuererklärungen verpflich-
tet sind, ergibt sich aus dem Plakat „Öffentliche Aufforderung
zur Abgabe von Steuererklärungen für das Kalenderjahr 2011“,
das an der Tafel der Gemeinde Wenzenbach am Rathaus aus-
hängt.
Finanzamt Regensburg

Erreichbarkeit und Öffnungszeiten
Gemeindeverwaltung
Telefon.................................................................... 09407/309-0
Telefax................................................................ 09407/309-160
E-Mail................................Gemeinde.Wenzenbach@realrgb.de
Internet: .................................................... www.wenzenbach.de

Öffnungszeiten:
Montag .................................................................... 8 bis 12 Uhr
Dienstag ................................... 8 bis 12 Uhr und 15 bis 18 Uhr
Mittwoch ................................................ ganztägig geschlossen
Donnerstag ............................... 8 bis 12 Uhr und 14 bis 16 Uhr
Freitag ..................................................................... 8 bis 12 Uhr

Entsorgungskalender April 2012
Restmüll: Fr, 13.04., Do, 26.04.
Altreifen: Mo, 30.04.
Papiertonne: P1 = Di, 24.04.; P2 = Mi, 25.04.

Restmüll: ganz Wenzenbach

Papiertonne
P1: Wenzenbach und übrige Ortsteile
P2: Grünthal, Irlbach, Fußenberg

Öffnungszeiten Wertstoffhof
Dienstag, 09:00 - 12:00 Uhr
Donnerstag 14:00 Uhr - 18:00 Uhr
Samstag, 09:00 - 14:00 Uhr

Grabenbach
Samstag, 07.04.2012
09:00 - 12:00 und 14:00 - 17:00 Uhr
Mittwoch, 11.04.2012
von 15:00 bis 18:00 Uhr
Samstag, 14.04.2012
09:00 - 12:00 und 14:00 - 17:00 Uhr
Mittwoch, 18.04.2012
von 15:00 bis 18:00 Uhr
Samstag, 21.04.2012
09:00 - 12:00 und 14:00 - 17:00 Uhr
Mittwoch, 25.04.2012
von 15:00 bis 18:00 Uhr
Samstag, 28.04.2012
09:00 - 12:00 und 14:00 - 17:00 Uhr

Fundsachen
von 15.02.2012 bis 14.03.2012
- 2 Fahrräder
- 1 Sonnenbrille
- Einzelner Ohrring

Amtsblatt per E-Mail
Die Gemeinde ist bemüht, die Bürger umfassend zu informie-
ren. Um dies noch zu verbessern, besteht jetzt die Möglichkeit,
das Amtsblatt der Gemeinde Wenzenbach als PDF-Datei per
E-Mail zu beziehen.
Personen, die in den Verteiler aufgenommen werden wollen,
melden sich per E-Mail unter:
Jasmin.Weigert@realrgb.de

Gemeindebürger mit besonderen
Auszeichnungen und Ehrungen
Bundesverdienstorden (Bundesverdienstkreuz am Bande)
· Aumer Edgar
· Aumer Monika
· Gerlach Peter
· Gradl Josef
· Huber Nikolaus
· Krämer Heinrich
· Otto Gerd

Bundesverdienstorden (Bundesverdienstmedaille)
· Mißlbeck Wilfried
· Pavenzinger Werner

Bayer. Verdienstorden
· Gradl Josef

Ehrenzeichen Ministerpräsident
· Dobner Edeltraud
· Kaiser Alfons
· Klar Anna
· Kramkowski Anna
· Trifellner Michael

Komm. Verdienstmedaille in Silber
· Dr. Ebneth Rudolf

Komm. Verdienstmedaille in Bronze
· Mißlbeck Wilfried
· Dr. Ebneth Rudolf

Öffentliche Belobigung für Lebensrettung
· Schütz Peter
· Wagner Kurt

Öffentliche Anerkennung Regierungspräsident
für Lebensrettung

· Wirth Heinz

Bayer. Wirtschaftsmedaille
· Otto Gerd

Wenzenbacher Malbuch

Irgendwie schaut er
aus wie ein lustiger
Harlekin, auf jeden
Fall bunt und in
immer anderen Far-
ben. Wenzl heißt
er, kommt aus der
Feder des Zeichners
Joachim Rosinsky
und ist Fremdenfüh-
rer in Wenzenbach.
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Das lustige Männchen ist auf den Seiten des ersten Wenzen-
bacher Malbuches zu finden und er führt die Kinder durch
„unsere schöne Gemeinde“ So zumindest der Titel, doch der ist
Programm im gut gemachten Kreativbuch für die kleinen Mit-
bürger von Wenzenbach.

Angefangen vom Rathaus bis hin zum Schloss in Hauzenstein
nimmt das Männlein die Ausmalfreudigen an die Hand auf der
Reise durch Natur, Kultur und Leben in der Gemeinde. Die
Idee stammt von Bürgermeister Josef Schmid, der im letzten
Jahr bei einem Besuch in der Patenstadt Su?ice über ein ähn-
liches Malbuch „gestolpert“ ist. „Das können wir doch auch,
das ist was für uns“, so seine spontane Einschätzung. Gedacht
- getan. Er sicherte sich die Mithilfe des Ortsheimatpflegers
Fritz Baldauf, der sich die informativen Texte ausdachte, und
die des Künstlers Joachim Rosinsky aus Kürn, der die ausge-
suchten Orte malerisch umsetzte. 18 Bilder stehen den Kleinen
kreativ zur Verfügung. Jeweils auf einer Doppelseite - links die
bereits ausgemalte Vorlage, rechts das Bild, das darauf wartet
nach Herzenslust mit Farbe gefüllt zu werden. Die Kinder sollen
alle Malmittel einsetzen können, betont Rosinsky, egal ob Was-
serfarben, Mal- oder Filzstiften, wir haben das Papiermaterial
des Malbuches besonders strapazierfähig und stabil gestaltet.
Die offizielle Übergabe erfolgte im Rahmen einer Gemeindesit-
zung. Einer ganz besonderen. Die Schülerinnen und Schüler
der 4. Klasse kamen mit ihrer Lehrerin Karin Lauterbach aus
Irlbach ins Rathaus, um zusammen mit dem Bürgermeister eine
Miniratssitzung abzuhalten. Mit in der Besprechungsschul-
tasche: Fragen und Vorschläge. Dafür erklärte Josef Schmid,
warum er Bürgermeister geworden ist und wie man in der Vor-
waldgemeinde mit Politik das Leben schöner machen kann.
Als Schmankerl gab es druckfrisch das neue Malbuch mit dem
Wenzl, der eigentlich Seppl (nach dem Bürgermeister) heißen
sollte, aber Wenzl passe besser zu Wenzenbach, meinten die
Kinder. Im Übrigen sei das Buch mit seinen heimatlichen Infor-
mationen auch interessant für Erwachsene, bemerkte Baldauf,
auch im Bezug auf den Vergleich mit den originalen Schau-
plätzen. Das Malbuch, das in einer ersten Auflage von 1000
Exemplaren gedruckt wurde, wird an den Schulen und in den
Kindergärten kostenlos verteilt und liegt zur Abholung auch im
Rathaus bereit.
Text und Foto: Ralf Strasser

4-Tagesfahrten in den Sommerferien 2012
Wann: 20. - 24. 08. (ohne Mi., 22.) (auf Wunsch wird von mir an
dem freien Mittwoch für die Jüngeren ein Vormittagsprogramm
in Wenzenbach angeboten)
Alter: 9 - 13
Ziele: Bayernpark
Maisirrgarten Rinkam, Tierpark Straubing, Bad
Keltenstadt Manching, Erlebnisbad Wonnemar
Erlebniswelt Flederwisch in Furth, Rodelbahn Hoher Bogen,
Bad
BetreuerInnen: Frau Heumann, Frau Wörner, Frau Fenzl, Herr
Wienhard
Organisation: Kreisjugendamt und Gemeindeverwaltung
Der Teilnehmerbeitrag beträgt je Kind 60,00 EUR, für das
zweite Kind einer Familie 55,00 EUR. Jedes dritte und weitere
Kind einer Familie und Kinder von Beziehern von Leistungen

nach SGB II können kostenlos teilnehmen. Im Teilnehmerbei-
trag sind die Kosten für die Fahrt, die Betreuung, die Versiche-
rung und die Eintritte enthalten. Für die Verpflegung haben die
Kinder selbst zu sorgen. Die Veranstaltung ist aus Landkreis-
mitteln bezuschusst.
Anmeldung: Ab sofort unter w.wienhard@web.de (oder AB:
09407309200)
Überweisung der Kosten erst nach Rückbestätigung.

Polizeiinspektion Regenstauf
Motorsport in freier Natur
Die Kernaussage des Naturschutzgesetzes:
Natur und Landschaft sind auf Grund ihres eigenen Wertes und
als Grundlage für Leben und Gesundheit des Menschen auch
in Verantwortung für zukünftige Generationen zu schützen.
Jeder soll nach seinen Möglichkeiten zur Verwirklichung des
Ziels des Naturschutzes beitragen und sich so verhalten, dass
die Natur nicht beeinträchtigt wird.

Naturschutz und Motorradgeländesport
Wenn es um das Thema Motorradgeländesport und Umwelt
geht, kochen die Emotionen oft hoch. Sind Motorräder in freier
Natur für die meisten Spaziergänger und Umweltschützer ein
rotes Tuch, reagieren frustrierte Enduro- oder Quadfahrer, die
immer weniger legale Strecken zur Ausübung ihres Sports fin-
den, genau umgekehrt.
So geschehen vor wenigen Wochen im Zuständigkeitsbereich
der Polizeiinspektion Regenstauf. Ein Quad-Fahrer und ein
Wanderer gerieten sich in einem Waldgebiet dermaßen in die
Haare, dass die Meinungsverschiedenheit beinahe in einer
Schlägerei geendet hätte.
Im Zusammenhang mit der Polizeimeldung tauchte nun ver-
mehrt die Frage auf, ob man denn überhaupt motorisiert in der
freien Natur und/oder in Wäldern unterwegs sein darf.
Um diese Frage beantworten zu können, muss man im Bundes-
naturschutzgesetz, im Bayerischen Naturschutzgesetz und im
Bayerischen Waldgesetz blättern.

Zusammengefasst lassen sich dann folgende Eckpunkte
nennen:
1. Freie Natur, Wald und Waldwege:
Zum Zwecke der Erholung ist das Betreten der Natur auf freien
Flächen, sowie auf privaten und gewidmeten Straßen und
Wegen grundsätzlich jedermann erlaubt, solange dies unmo-
torisiert erfolgt.

Dieser Enduro-Fahrer oder diese Quad-Fahrer werden also,
falls sie „erwischt“ oder bei der Polizei gemeldet werden,
zumindest mit einer Anzeige bei der zuständigen Naturschutz-
behörde des jeweilig zuständigen Landratsamtes zu rechnen
haben. Sollten sie außer dem bloßen unzulässigen Fahren
zudem einen Schaden angerichtet haben, könnten Ermitt-
lungen wegen einer Straftat „Sachbeschädigung“ die Folge
sein. Hier müssten dann die Staatsanwaltschaft oder das
Gericht für eine Ahndung sorgen. Außerdem kann der Geschä-
digte (z. B. der Waldbesitzer) Schadensersatz von dem oder
den Verursacher(n) fordern.
2. Auf gewidmeten „echten“ Forststraßen und Waldwegen
Auf Forststraßen, die mit Einfahrtsverbotszeichen versehen
sind, darf grundsätzlich kein motorisiertes Fahrzeug fahren, es
sei denn der Zweck der Nutzung wäre für land- und forstwirt-
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schaftliche Tätigkeiten. Ein Verstoß nach der Straßenverkehrs-
ordnung, welches ein Bußgeld nach sich ziehen würde, wäre
erfüllt.

Bei diesem Verkehrszeichen entschei-
det somit der Zweck der Fahrt.
Erlaubte Ausnahme für land- und forst-
wirtschaftliche Zwecke:

Ein Quad im Dienste der Land- oder
Forstwirtschaft wie die Bilder oben, kön-
nen also durchaus legale Nutzer der
freien Natur sein.
Das Radfahren, das Fahren mit Kran-
kenfahrstühlen und das Reiten im
Wald ist nur auf Straßen und geeig-
neten Wegen zulässig.
Viele Waldgebiete sind außerdem als Naturschutz- oder Land-
schaftsschutzgebiete ausgewiesen und entsprechend
beschildert. Zu beachten ist hier jedoch, dass die Beschilde-
rung nicht an allen Zufahrtswegen eines Landschaftsschutzge-
bietes erforderlich ist. Verstöße in diesen Bereichen sind noch-
mals stärker sanktioniert.

Diese gemachten Ausfüh-
rungen sind Eckpunkte.
Das Naturschutzrecht in
seiner gesetzlichen Viel-
falt ist mit vielen Bestim-
mungen, Nebengesetzen
und Verordnungen verse-

hen. Jeder polizeilich- oder naturschutzrelevante Fall muss
daher genau geprüft und mit den zuständigen Naturschutzbe-
hörden abgesprochen werden.

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
(Wochenende/Feiertag)

Tel.: 01805191212

Rettungsdienst
Tel.: 112

Ausbildung „Lebensrettende
Sofortmaßnahmen am Unfallort“

Die Johanniter in Regensburg bieten
jeden Samstag im April (07./14./21./28.)
wieder die Möglichkeit, von 8:30 bis
15:00 Uhr, einen Kurs für „Lebensret-
tende Sofortmaßnahmen am Unfallort“ zu
besuchen. Diese Ausbildung macht jeden
Verkehrsteilnehmer mit den wichtigsten
lebensrettenden Sofortmaßnahmen an

einer Unfallstelle vertraut.
Alle Führerscheinbewerber der Klassen A und B, also ins-
besonders alle PKW-Führerscheinbewerber müssen diesen
absolvieren. Zudem eignet sich der Kurs dafür, bereits vorhan-
denes Erste-Hilfe Wissen wieder aufzufrischen.

Ausbildungsort ist der Lehrsaal für Erste-Hilfe-Ausbildung am
Hauptbahnhof in der Bahnhofstraße 20 in Regensburg. Für
Führerscheinbewerber ist dieser Ausbildungsort durch die gute
Bus- und Bahnanbindung jeder Zeit zu erreichen.
Die Kursgebühr beträgt 26,- EUR. Anmeldung und Infos unter
der Telefonnummer 0941/46467-110 oder im Internet unter
www.johanniter-regensburg.de.

Erste-Hilfe Wochenendkurs
bei den Johannitern
Die Johanniter Regensburg bieten auch im April wieder die
Möglichkeit, einen Erste-Hilfe-Wochenendkurs im Seminarraum
in der Wernberger Straße 1 in Regensburg zu besuchen.
Die Kurszeiten sind am Samstag, 31. März 2012 von 08:30 bis
17:00 Uhr und am Sonntag, 01. April 2012 von 08:30 bis 13:00
Uhr, Samstag, 28. April 2012 von 08:30 bis 17:00 Uhr und am
Sonntag, 29. April 2012 von 08:30 bis 13.00 Uhr. Ein Kurs fin-
det an zwei Samstagen, den 14. April und Samstag, den 21.
April jeweils von 08:30 bis 15:30 Uhr statt.
Ein nicht unerheblicher Teil der Notfälle ereignet sich in der
Familie sowie in unserer Freizeit. Im Kurs lernen die Teilnehmer,
wie man bei einem Notfall schnell und kompetent handelt und
bereits mit einfachen Mitteln sinnvoll helfen kann.
Die am Kursende ausgestellte Bescheinigung ist zudem erfor-
derlich für Führerscheinbewerber der Klassen C, CE, C1, C1E,
D, DE, D1 und D1E.
Die Kursgebühr beträgt 43,- EUR. Anmeldung und Informati-
onen unter der Telefonnummer 0941/46467-110 oder im Inter-
net unter www.johanniter-regensburg.de.

Ausbildung für Ersthelfer
in Betrieben bei den Johannitern
Meist sind es die Kollegen, die bei einer Verletzung oder aku-
ten Erkrankung am Arbeitsplatz Erste Hilfe leisten müssen. Es
ist daher nicht nur vorteilhaft, sondern manchmal sogar lebens-
rettend, wenn diese alle Maßnahmen zur Ersten Hilfe beherr-
schen. Die Deutschen Unfallversicherungsträger fordern, dass
10 % aller Mitarbeiter (in Verwaltungsbetrieben 5 %) in Erster-
Hilfe ausgebildet sind und alle zwei Jahre fortgebildet werden.
Die Ausbildungskosten in Höhe von 43,- Euro übernimmt in der
Regel der Unfallversicherungsträger.
Die Johanniter Regensburg bieten deshalb auch im April wie-
der einen Ausbildungskurs für Ersthelfer in Betrieben im Semi-
narraum in der Wernberger Straße 1 in Regensburg an.
Im Kurs am 12./13.04. jeweils von 8.30 bis 15.30 Uhr, gibt es
noch freie Plätze.
Anmeldung und Informationen unter der Telefonnummer
0941/46467-110 oder im Internet unter www.johanniter-regens-
burg.de.

Fortbildung für Ersthelfer
in Betrieben bei den Johannitern
Die Deutschen Unfallversicherungsträger fordern, dass bereits
ausgebildete Ersthelfer alle zwei Jahre fortgebildet werden. In
den Betriebshelferkursen lernen die Teilnehmer, Ihrem verletz-
ten oder akut erkrankten Kollegen zu helfen. Die Fortbildungs-
kosten werden in der Regel vom Unfallversicherungsträger
übernommen.
Die Johanniter Regensburg bieten im April Fortbildungstermine
für Ersthelfer in Betrieben im Seminarraum in der Wernberger
Straße 1 in Regensburg an. Am 02.04. und am 27.04.2012
besteht von 8:30 Uhr bis 15:30 Uhr die Möglichkeit, an einem
Betriebshelfer-Training teilzunehmen.
Anmeldung und Informationen unter der Telefonnummer
0941/46467-110 oder im Internet unter www.johanniter-regens-
burg.de.
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Notrufnummern
Polizeiinspektion Regenstauf ................................09402/93110
Polizei-Notruf (nur in dringenden Fällen)...............................110
Feuerwehr und Rettungsdienst .............................................112
Ärztl. Bereitschaftsdienst Wochenende/
Feiertage ............................................................. 01805-191212
Johanniter-Unfall-Hilfe ..................................... 0941/46467-200
e.on Störungsdienst ............................................ 0180-4192091
REWAG..................................................................... 0941/601-0
Wasserzweckverband (Wasserwerk) ..................................2391
Abwasserzweckverband (für Störfälle) ................09402/784674

Max-Ulrich-von-Drechsel-Realschule
Regenstauf
Ehemaligentreffen
Die Freunde der Max-Ulrich-von-Drechsel-Realschule Regenst-
auf e. V. laden anlässlich des 40-jährigen Bestehens der Real-
schule alle Ehemaligen am 5. Mai 2012 um 19 Uhr (Einlass ab
18 Uhr) in die Jahnhalle Regenstauf zu einem Ehemaligentref-
fen ein. Der Eintritt ist frei.

Öffnungszeiten
Montag und Donnerstag ........................................ 9 bis 12 Uhr
Dienstag und Freitag............................................. 14 bis 18 Uhr

Kath. Pfarrei St. Peter Wenzenbach
Termine
Sonntag, 01.04.
10 Uhr Palmsonntagsgottesdienst mit der Musik-

gruppe „ANIMA“
Palmprozession, Kinder lesen die Passion

Freitag, 06.04.
19 Uhr Karfreitagsfilm „Da Judas vom Woid“

im Pfarrheim, Eintritt frei

Samstag, 21.04.
14 Uhr Meditative Wanderung durch Wenzenbach

Treffpunkt am Kirchplatz
Die weiteren Gottesdienstzeiten für die Kar- und Ostertage sind
im Oster-Gemeindebrief der Pfarrei zu finden. Er wurde Ende
März an alle Haushalte in Wenzenbach kostenlos verteilt.
Dem Gemeindebrief ist ein Fragebogen beigelegt. Bitte unter-
stützen Sie diese Initiative des Pfarrgemeinderates und werfen

den ausgefüllten Bogen am Zeitschriftenstand in der Kirche
ein.
Mit einem Faltblatt stellt sich „Ihre Pfarrei“ vor. Es soll Ihnen
helfen einen Überblick über das Pfarreileben zu erhalten. Wir
freuen uns, wenn Sie dieses Blatt nutzen um mit einzelnen
Gruppen oder Personen Kontakt aufnehmen.
Alle Informationen finden Sie auch im Internet unter www.pfar-
rei-wenzenbach.de

„Gipfelerlebnisse sollen unseren Glauben stärken“. Unter die-
sem Motto stand der Familiengottesdienst im März.

Foto: Pfarrei

Evangelisch-Lutherische Kirchengemeinde
Gottesdienste im Evangelischen Gemeindesaal, Feuer-
wehrhaus
Gründonnerstag, 05. April 2012, 19.00 Uhr, mit Hl. Abendmahl
(Traubensaft)
Karfreitag, 06. April 2012, 09.30 Uhr, mit Hl. Abendmahl
Ostersonntag, 08. April 2012, 09.30 Uhr, mit Hl. Abendmahl
(Traubensaft)
Sonntag, 29. April 2012, 09.30 Uhr

Seniorennachmittag
Donnerstag, 12. April 2012 von 14 bis 16 Uhr, Evangelischer
Gemeindesaal.

Kindergruppe (Sarah Schönsteiner)
Samstag, 21. April 2012, von 9.30 bis 11.30 Uhr, Evangelischer
Gemeindesaal.

Krabbelgruppe Sonnenschein (für Kinder ab 2 Jahre)
Jeden Dienstag von 8.30 bis 10.30 Uhr, Evangelischer Gemein-
desaal.
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Krabbelgruppe Raupe Nimmersatt (für Kinder ab 9 Monate)
Jeden Dienstag von 10.30 bis 12.30 Uhr, Evangelischer
Gemeindesaal.

Krabbelgruppe Sterntaler (für Kinder ab 2 1/2 Jahre)
Jeden Donnerstag von 8.30 bis 10.30 Uhr, Evangelischer
Gemeindesaal.
Ansprechpartner für die Krabbel-Gruppen ist Marion Schön-
steiner, Telefon 09407 / 30500
- in allen Gruppen sind noch Plätze frei -

Die Freizeitmannschaften
der SVW-Volleyballer suchen Mitspieler

Im Angebot der
Wenzenbacher Volley-
ballabteilung ist auch
für Freizeitspielerinnen
und -spieler etwas
dabei.
Jeden Montag trifft sich
die Hobbygruppe um

19.30 Uhr in der Hauptschulturnhalle
Wenzenbach zum 2-stündigen Training, bei dem der Spiel-
spaß klar im Vordergrund steht. Nach einer kleinen Trai-
ningseinheit, dessen Leitung der Hobbychef Hans-Jürgen
Hesl übernimmt, wird in der restlichen Zeit gespielt. Neben-
bei hat sich vor einigen Jahren ein Team gebildet, das sich
in den Wintermonaten in der Regensburger Freizeitliga mit
anderen Mannschaften misst. Da hier mindestens zwei
Frauen pro Team aufgestellt werden müssen, würde sich
die Hobbymannschaft besonders über neue Spielerinnen
freuen.
Für ehemalige aktive Volleyballerinnen und Volleyballer, die
einfach mal wieder trainieren oder spielen wollen, ohne sich
in einer Ligamannschaft verpflichten zu müssen, bietet sich
auch eine Möglichkeit. Klaus Schmidbauer kümmert sich
jeden Freitag ab 20 Uhr um eine kleine Gruppe ehemaliger
Ligaspieler.
Im Sommer üben die Gruppen Ihren Sport auf der Beach-
volleyballanlage am Sportplatz aus. Hier stehen zwei ver-
einseigene Plätze für die Mitglieder der Volleyballabteilung
zur Verfügung.
Volleyballinteressierte oder Wiedereinsteiger jeden Alters
und Geschlechts können sich bei Hans-Jürgen Hesl unter
hesl.hans-juergen@regensburg.de oder bei Klaus Schmid-
bauer unter Tel. 0160/2611223 oder klaus.schmidbauer@t-
online.de melden.

SV Wenzenbach
Tennisabteilung

Der Sportverein Wenzenbach e. V. sucht für
seine vereinseigene Tennisanlage einen enga-
gierten Platzwart. Interessenten wenden sich an
Willi Mann, 2. Abteilungsleiter Tennis, Telefon
09407-5528874 oder per E-Mail an verwaltung@
svwenzenbach.de

K l e i n a n z e i g e n o n l i n e b u c h e n :
w w w . w i t t i c h . d e
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Amtsblatt der Gemeinde Wenzenbach

Das Amtsblatt der Gemeinde Wenzenbach erscheint monatlich und wird kostenlos
an alle erreichbaren Haushalte des Verbreitungsgebietes verteilt.

Herausgeber, Druck und Verlag:
Verlag + Druck Linus WitticH KG,
(p.h.G.: E. Wittich)
Peter-Henlein-straße 1, 91301 Forchheim, telefon 09191/7232-0

Verantwortlich für den amtlichen Teil:
Der Erste Bürgermeister der Gemeinde Wenzenbach Josef schmid,
Hauptstraße 40, 93171 Wenzenbach.

Verantwortlich für den sonstigen
redaktionellen Inhalt und den Anzeigenteil:
Peter Menne im Verlag + Druck Linus WitticH KG

im Bedarfsfall sind Einzelexemplare zum Versand außerhalb des Verbreitungs-
gebietes über den Verlag zum Preis von 0,40 Euro zzgl. Versandkostenanteil
zu beziehen. namentlich gekennzeichnete Artikel geben nicht unbedingt die
Meinung der Redaktion oder der redaktionell Verantwortlichen wieder.
Für Anzeigenveröffentlichungen und Fremdbeilagen gilt die z.Zt. gültige
Anzeigenpreisliste des Verlages. Für nicht gelieferte Zeitungen infolge höherer
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April
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